
 

Herbstwanderung  
vom Holderchäppeli zum Berghaus Dorschnei 

am 25. September 2011 

 
Der Pilatus als Wettermacher 

Hat der Pilatus einen Hut bleibt im Land das Wetter gut. 
Hat er einen Nebelkragen darf man eine Tour wohl wagen. 

Trägt er aber einen Degen, bringt er uns gewiss bald Regen. 
 

Er hat sich zum guten Glück von der guten Seite gezeigt! 
 

 

 
Eine gut gelaunte Gruppe von Schnauzerfreun-
den traf sich bei herrlichem Herbstwetter auf 
dem Parkplatz Holderchäpeli. 
 
Gleich nachdem wir die Strasse überquert hat-
ten, durften die Hunde frei laufen. Die fantasti-
sche Aussicht auf das Alpenpanorama, den 
Vierwaldstättersee und Luzern liess uns den 
Kaffee und den feinen selbstgebackenen Zopf 
auf der Schiltalp doppelt so gut schmecken. 

 
Im Hofladen hatten wir Gelegenheit Köstlichkei-
ten aus dem Gemüse und Kräutergarten sowie 
verschiedene Würste und Trockenfleisch einzu-
kaufen.  
 

 
Gestärkt wanderten wir gemütlich weiter bis zum 
Berghaus Dorschnei. Hier im heimeligen Berg-
beizli wurden wir bereits zum Mittagessen erwar-
tet, das wir bei diesem  warmen Herbstwetter auf 
der Terrasse einnehmen konnten. 

. 
Nur zu schnell verging die Zeit bei angeregten 
Gesprächen und dem geniessen der Sonne. Wir 
wanderten zurück zum Parkplatz Holderchäppeli. 
Nochmals ein kurzer Halt auf der Schiltalp um ein 
Glas Most oder ein Bier zu trinken und schon ging 
diese abwechslungsreiche Herbstwanderung ab-
seits von Lärm und Hektik am späteren Nachmit-
tag zu Ende. 
 
 
                                                 Käthi und Rolf Kägi 
 


